
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                     

 
 

  
Forschungsthema für den Studiengang  
„Forschungsmaster: Angewandte Wissenschaft in Technik, Wirtschaft und Gesellschaft“ 
 
Studienrichtung: Wirtschaftswissenschaften Fachbereich: Ingenieur- und 

Wirtschaftswissenschaften, 
Meschede 

 
Forschungsthema: 
Systemdesign, Nutzerdatenmodellierung und empirische Analyse digitaler Bewertungs-
plattformen 
 
Beschreibung des Themas:  
Dieses Forschungsprojekt befasst sich mit der Konzeption, prototypischen Implementierung und 
empirischen Evaluation einer Systemarchitektur zur strukturierten Erfassung und Verwaltung 
nutzergenerierter Bewertungsdaten. Im Mittelpunkt steht dabei nicht allein die technische 
Realisierbarkeit, sondern die wissenschaftlich fundierte Auseinandersetzung mit den 
Wechselwirkungen zwischen Systemgestaltung, Datenqualität und Nutzerverhalten. 
Ein zentraler Forschungsgegenstand ist die Entwicklung und Validierung eines 
Nutzerdatenmodells, das demographische und verhaltensbezogene Merkmale von Rezensenten 
systematisch abbildet und als analytische Grundlage für die Segmentierung und Interpretation 
von Bewertungsmustern dient. In diesem Zusammenhang wird untersucht, wie 
Datenerfassungsprozesse gestaltet werden müssen, um gleichzeitig hohe Datenqualität zu 
gewährleisten und die Nutzerakzeptanz nicht zu beeinträchtigen. Ein weiterer 
Forschungsschwerpunkt liegt auf der Frage, inwiefern nutzerseitig generierte Daten –
einschließlich hochgeladener Produktbilder und begleitender Bewertungsmetadaten – als 
Eingabegröße für die Verbesserung automatisierter Klassifikationssysteme genutzt werden 
können. Konkret wird untersucht, ob und wie nutzerbezogene Kontextinformationen, etwa 
spezifische Interessen, Nutzungshistorie oder demographische Merkmale, in hierarchische 
Klassifikationsstrukturen integriert werden können, um die Erkennungsgenauigkeit 
domänenspezifischer Produktkategorien zu erhöhen oder die Erkennungsgeschwindigkeit zu 
verbessern. 
Die empirische Dimension des Projekts umfasst die Entwicklung eines Messrahmens zur 
Operationalisierung von UX-Metriken sowie die Konzeption und Durchführung kontrollierter 
Nutzerstudien und A/B-Tests. Die erhobenen Daten werden mittels geeigneter, z.B. 
inferenzstatistischer Verfahren ausgewertet, um Kausalzusammenhänge zwischen 
Systemgestaltung und Nutzerverhalten statistisch zu modellieren. Der wissenschaftliche 
Kernbeitrag liegt in der methodisch kohärenten Verbindung von Systementwurf, kontrollierter 
Datenerhebung und quantitativer Hypothesenprüfung. 
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